
Diskurs Niederrhein · Borgheeser Weg 49 · 46446 Emmerich am Rhein · desk@diskurs-niederrhein.de

EINLADUNG

Wünschestadt 2026
Kinderrechte erleben. Demokratie gestalten.

Vorstellung des Projekts „Kinder entdecken ihre Kommune. Ein 
Stadtplan aus der Kinderperspektive“ mit großem Rahmenprogramm

Samstag, 7. November 2026
14:00 bis 17:00 Uhr

Hochschule Rhein-Waal, Audimax und Foyer Gebäude 01
Marie-Curie-Straße 1, 47533 Kleve

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie erleben Kinder ihren Wohnort und was wünschen sie sich für ihn? Im Projekt „Kinder entdecken ihre 
Kommune“ des Kreisjugendamtes Kleve haben Kinder aus elf Kommunen des Kreises genau das gezeigt. 
Gefördert wurde das Projekt im Rahmen des Landesprogramms „Teilhabe, Demokratiebildung und 
Extremismusprävention für junge Geflüchtete“ durch das Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, 
Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen. Konzipiert und durchgeführt wurde 
es von Diskurs Niederrhein. Auch mit dem Notinsel-Projekt, welches das Klever Kindernetzwerk nach Kleve 
geholt hat und welches Diskurs Niederrhein inhaltlich begleiten durfte, haben wir die Ideen und 
Vorstellungen der Kinder für eine kindgerechte Stadt entdecken können.

Mit den Kindern in den elf Kommunen ist der erste Schritt getan. Jetzt folgt der zweite. Wir haben den 
Kindern versprochen, dass ihre Ideen nicht in der Schublade verschwinden. Deshalb tragen wir ihre 
Ergebnisse nun dorthin, wo über ihre Lebenswelt entschieden wird: zu Politik, Verwaltung und in die 
Öffentlichkeit. Kinder sollen als das wahrgenommen werden, was sie sind, nämlich Bürgerinnen und Bürger 
mit eigenen Ideen, Meinungen und Bedürfnissen.

Dazu laden wir Sie herzlich ein. Erwartet werden Kinder, Jugendliche und Familien, Gäste aus Politik, 
Verwaltung, Wissenschaft, Kinder- und Jugendhilfe, darunter Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen 
des Kreises Kleve. Der Bundestagsabgeordnete Stefan Rouenhoff hat seine Teilnahme bereits zugesagt.

Programm

Uhrzeit Programmpunkt Ort

14:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung

Till Nieke und Dagmar Nieke, Diskurs Niederrhein

Susanne Schaffers und Oliver Hohmann, Kreisjugendamt Kleve

Audimax

im Anschluss Get-together mit Snacks und Getränken

Rahmenprogramm mit Ausstellung, Infoständen und 
Mitmachaktionen

Foyer

14:00 bis 17:00 
Uhr

Kreativaktion „Die Wünschestadt wächst weiter“

Studierende der Kindheitspädagogik gestalten gemeinsam mit 
Kindern aus Kleve die Wünschestadt weiter. Durchgehend geöffnet 
sind außerdem die Weltraum-Fotowand und die Ausstellung.

Foyer
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Uhrzeit Programmpunkt Ort

15:00 Uhr Kinder entdecken ihre Kommune. Ein Stadtplan aus der 
Kinderperspektive

Till Nieke, Geschäftsführer Diskurs Niederrhein

Vorgestellt werden das Projekt und die Ergebnisse aus elf Kommunen. 
Wir haben den Kindern zugesagt, an ihren Anliegen dranzubleiben. 
Heute bringen wir ihre Perspektiven in die Öffentlichkeit und dorthin, wo 
ihre Lebenswelt mitgestaltet wird.

Audimax

15:30 Uhr Wo Beteiligung beginnt. Kinderperspektiven als Grundlage von 
Kinderrechten und Demokratiebildung

Prof. Dr. Marjan Alemzadeh, Studiengangsleitung 
Kindheitspädagogik, Hochschule Rhein-Waal

Audimax

16:00 Uhr Digital Showroom: Assistenz und Teilhabe mit der Lese-App 
Streen

Prof. Dr.-Ing. Christian Ressel, Hochschule Rhein-Waal

Vorstellung des Projekts zur Leseförderung 
TransRegINT der Hochschule Rhein-Waal

Audimax

ab 16:30 Uhr Ausklang im Foyer mit Rahmenprogramm Foyer

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Rahmenprogramm im Foyer

Rund um die Vorträge erwartet die Gäste im Foyer ein vielfältiges Programm für Fachpublikum, Familien, 
Kinder und Jugendliche.

• Die Wünschestadt wächst weiter. Die Wünschestadt besteht aus zahlreichen Objekten, mit denen 
Kinder in den Kommunen des Kreises Kleve zeigen, wie sie sich ihre Lebenswelt wünschen. An diesem 
Tag wird sie zum Projekt im Projekt. Gemeinsam mit Studierenden des Studiengangs 
Kindheitspädagogik bauen Kinder aus Kleve weiter an ihr. So wird die Veranstaltung selbst zu einem Ort 
gelebter Beteiligung.

• Ausstellung. Großformatige Wimmelbilder aus den elf Kommunen und weitere Arbeiten der Kinder 
machen sichtbar, was Kinder an ihrem Wohnort bewegt.

• Infostände. Initiativen, Vereine und Einrichtungen aus der Region stellen sich und ihre Arbeit vor, 
darunter das Klever Kindernetzwerk und die UNICEF-Hochschulgruppe Kleve.

• Weltraum-Fotowand. Wer möchte, schlüpft in einen Astronautenanzug und lässt sich zwischen den 
Sternen fotografieren, gern auch mit dem eigenen Kunstwerk.

• Get-together. Bei Snacks und Getränken bleibt Raum für Austausch und Vernetzung.

Organisatorisches

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Snacks und Getränke stehen den ganzen 
Nachmittag über kostenlos bereit. Wir freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen

Dagmar und Till Nieke
Diskurs Niederrhein


